
 
 

 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Ehrenamtskoordination Flüchtlingshilfe für den Landkreis Würzburg - jetzt auch 
online! 
Mit der Entwicklung und Freischaltung unserer eigenen Homepage bietet sich uns nun auch 
die Möglichkeit online über unsere zahlreichen Angebote zu informieren. Neben allgemeinen 
Informationen, sind hier auch die Inhalte unseres Newsletters zum Nachlesen bereitgestellt, 
aber auch Einladungen zu neuen Austauschtreffen der Helferkreise, sowie Informationen 
und weiterführende Links zu Themen rund um "Flucht und Asyl" zusammengefasst. Klicken 
Sie doch einfach mal rein...: www.caritas-wuerzburg.org/ehrenamt/ehrenamtskoordination-
fluechtlingshilfe-landkreis/ 
 
 
2. Erinnerung: Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise am 
Donnerstag, 27. Oktober 2016 zum Thema "Wenn das Vergessen nicht gelingen will... - 
Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen" 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 im Matthias-Ehrenfried-Haus ein. 
Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema "Wenn das Vergessen nicht gelingen will...- 
Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen". Gemeinsam mit Gisela Höhl 
(Wildwasser Würzburg e.V.) wollen wir den Fragen nachgehen, wie sich Merkmale für eine 
Traumatisierung erkennen lassen, ab wann professionelle Hilfe in Anspruch genommen 
werden muss bzw. an welche Beratungsstelle man sich bei Verdacht auf Traumatisierung 
wenden kann. Schließlich wollen wir gemeinsam Strategien entwickeln, traumatisierten 
Asylbewerbern ein stabiles Umfeld zu schaffen. Alle weiteren Informationen finden Sie in der 
angehängten Einladung - bitte beachten Sie hierbei auch den neuen Veranstaltungsort! 
Um besser planen zu können, freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Oktober 2016. Darüber hinaus freuen wir 
uns wieder auf einen interessanten und konstruktiven Austausch mit Ihnen.  

 
 

3. Deutschkurse über B1-Niveau - Schwerpunkt IT bei der IHK - 
Informationsveranstaltung am 16. Oktober 2016 
Die IHK bietet in verschiedenen Lehrgängen die Möglichkeit, vorhandene deutsche 
Sprachkenntnisse (B1-Niveau) auf B2-Niveau zu erweitern und um berufliche Inhalte zu 
ergänzen. Die Kurse bestehen dabei aus jeweils zwei Modulen. Der sprachliche Teil umfasst 
300 Unterrichtsstunden in dem Kenntnisse und Kompetenzen der deutschen Sprache 
erweitert werden.   
Für den fachlichen Teil, der ebenfalls 300 Unterrichtsstunden umfasst,  bestehen drei 
unterschiedliche Möglichkeiten, so dass sich folgende Maßnahmen ergeben: 
1.       Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Anwendung mit SAP 
2.       Deutsch für den Beruf (B2) und Logistik mit IT-Anwendung und SAP 
3.       Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Netzwerke 
Die Lehrgänge richten sich an alle Nicht-Muttersprachler. Interessierte und potentielle 
Teilnehmer lädt die IHK am Montag, den 17. Oktober 2016 zu einer 
Informationsveranstaltung um 9:00 Uhr sowie um 14:00 Uhr in die Mainaustraße 33-35 
(97082 Würzburg) ein. 
Unter  www.wuerzburg.ihk.de/integration im Menüpunkt "Berufsbezogene Sprachkurse" 
finden Sie weitere Informationen. Genaue Angaben zu den einzelnen Lehrgängen finden Sie 
auch in den angehängten pdf-Dokumenten.  

 
 
 
 
 

http://www.caritas-wuerzburg.org/ehrenamt/ehrenamtskoordination-fluechtlingshilfe-landkreis/
http://www.caritas-wuerzburg.org/ehrenamt/ehrenamtskoordination-fluechtlingshilfe-landkreis/
http://www.wuerzburg.ihk.de/integration



In Kooperation mit           


 


 
 
 


 
 


 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 
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Würzburg, den 07.10.2016 


Ehrenamts-
koordination  


Sandra Hahn 
Tobias Goldmann 


0931/38659-119 
0931/38659-118 


s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  


 


Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  


 
es gibt belastende Lebensereignisse, die sehr große Angst mit absoluter Hilflosigkeit bis hin 


zur Ohnmacht auslösen. Diese Ereignisse nennt man „Trauma“. Häufig treten die Folgen von 


traumatisierenden Erfahrungen geflüchteter Menschen dann auf, wenn sie in Deutschland 
angekommen und vermeintlich Sicherheit gefunden haben. Auch wenn die Gefahr längst 


vorüber ist, fühlen sich traumatisierte Personen nicht mehr sicher, sie kommen kaum zur 
Ruhe, sind schreckhaft und übermäßig wachsam. Erinnerungen an die belastenden 


Ereignisse können ungewollt in Albträumen oder sogenannten Flashbacks auftreten. Die 
Überflutung mit Trauma-Erinnerungen wird teils so stark erlebt, als ob sich der Betroffene 


wieder in der Situation befindet, in der er um sein Leben fürchten musste.  


Auch ehrenamtlich Engagierte können durch ihren großartigen Einsatz für die Geflüchteten 
vor Ort ein sicheres Umfeld schaffen, in dem sich die Asylbewerber aufgehoben fühlen.  


Für die Helferkreise ergeben sich jedoch auch viele Fragen: Wie lassen sich Merkmale für 
eine Traumatisierung erkennen? Ab wann muss professionelle Hilfe in Anspruch genommen 


werden? An welche Beratungsstellen kann ich mich bei Verdacht auf Traumatisierung 


wenden? Welche Unterstützung kann ich anbieten, einem traumatisierten Asylbewerber ein 
stabiles Umfeld zu schaffen?  


Gemeinsam mit Gisela Höhl (Wildwasser Würzburg e.V.) wollen wir diese und weitere 
Fragen beantworten.  


 
Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 


„Wenn das Vergessen nicht gelingen will…  
- Traumatisierte Flüchtlinge begleiten und unterstützen“  


am Donnerstag, den 27. Oktober 2016 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  
im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Oktober 2016.  


 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 
 


Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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Zielgruppe/Zugangsvoraussetzungen 


 


Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Anwendung mit SAP 


 Deutschkenntnisse auf B1-Niveau, z.B. erfolgreicher Abschluss eines Integrationskurses mit 
bestandener B1-Abschlußprüfung 


 Erste IT-Anwendungskenntnisse im Umgang mit grafischen Benutzeroberflächen (Microsoft 
WINDOWS) 


 Überdurchschnittliche Lernmotivation 
 


Deutsch für den Beruf (B2) und Logistik mit IT-Anwendung und SAP 


 Deutschkenntnisse auf B1-Niveau, z.B. erfolgreicher Abschluss eines Integrationskurses mit 
bestandener B1-Abschlußprüfung 


 Erste IT-Anwendungskenntnisse im Umgang mit grafischen Benutzeroberflächen (Microsoft 
WINDOWS) 


 Berufsausbildung/-erfahrung in einem der folgenden Bereiche: Logistik, Lager, Spedition, 
Einkauf, Vertrieb 


 Überdurchschnittliche Lernmotivation 
 


Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Netzwerke 


 Deutschkenntnisse auf B1-Niveau, z.B. erfolgreicher Abschluss eines Integrationskurses mit 
bestandener B1-Abschlußprüfung 


 Gute allgemeine IT-Kenntnisse und grundlegende Netzwerkkenntnisse 


 Idealerweise: Erste Berufserfahrung im IT-Umfeld 


 Erfolgreicher Zugangstest, in dem vorhandene IT- und Netzwerkkenntnisse geprüft werden. Vor 
allem um Missverständnisse bei den IT-Fachbegriffen zu vermeiden kann der Test auch in 
Englisch absolviert werden. Themengebiete, die im Rahmen des Zugangstests geprüft werden, 
sind auf der Rückseite abgedruckt. 


 Überdurchschnittliche Lernmotivation 
 


Informationsveranstaltung/Zugangstest 
 


Ablauf: 


 Vorstellung der drei Lehrgänge inkl. der Rahmenbedingungen 


 Kurzer Test der IT-Anwenderkenntnisse für Interessenten der Lehrgänge „Deutsch für den Beruf 
(B2) und Logistik“ und „Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Anwendung“ 


 Intensiver Test der Vorkenntnisse für Interessenten des Lehrganges „Deutsch für den Beruf (B2) 
und IT-Netzwerke“ 


 


Termine/Ort:  


 Dienstag, 11.10.2016, 9:00 Uhr, IHK-Zentrum für Weiterbildung, Karl-Götz-Straße 7, Schweinfurt 


 Dienstag, 11.10.2016, 14:00 Uhr, IHK-Zentrum für Weiterbildung, Karl-Götz-Straße 7, Schweinfurt 


 Montag, 17.10.2016, 9:00 Uhr, Multimediazentrum der IHK, Mainaustraße 33-35, Würzburg 


 Montag, 17.10.2016, 14:00 Uhr, Multimediazentrum der IHK, Mainaustraße 33-35, Würzburg 
 


Information: 


 Internet: www.wuerzburg.ihk.de/integration 


 e-mail: integration@wuerzburg.ihk.de 


 Tel.: Dr. Karl-Peter Kiesel, Alexander Müller, Tel. 0931-4194-550 







Die Teilnahme am Zugangstest für den Lehrgang „Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Netz-


werke“ ist sinnvoll, wenn Sie die meisten der folgenden Begriffe erläutern können: 


 


 RAM (Random Access Memory) 


 CPU 


 USB 


 KB, MB, GB, TB 


 Multitasking 


 Backup 


 Directory 


 Computervirus 


 Phishing 


 Formatierung (format) 


 Server / Client 


 Serverbetriebssystem (Server OS) 


 UNIX / LINUX 


 LAN / WAN 


 WLAN 


 IP-Adresse 


 Statische (static) IP-Adresse / Dynamische (dynamic) IP-Adresse 


 Download / Upload 


 Router 


 Firewall 


 DNS 


 DHCP 


 Ping 
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Aus- und Weiterbildung


ANMELDUNG ZUM LEHRGANG


Deutsch für den Beruf 
(B2) und IT-Anwendung 
mit SAP 


Beginn: 07.11.2016 
Lehrgangsort: Würzburg


Zertifizierter Vollzeitlehrgang


Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Anwendung mit SAP


Beginn: 07.11.2016
Lehrgangsort: Würzburg


Name


Geburtsdatum


Telefon


E-Mail


Kundennummer Jobcenter/Agentur für Arbeit (soweit vorhanden)


Vorname


PLZ/Wohnort


Straße/Nr.


Datum Unterschrift 


Datum Unterschrift 


Datenschutzhinweis: Die personenbezogenen Daten des Teilnehmers 
werden  ausschließlich im Rahmen der Veranstaltungsabwicklung durch 
die IHK Würzburg-Schweinfurt elektronisch gespeichert und automatisiert 
verwendet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist. Eine Weitergabe an unberechtigte Dritte 
erfolgt  nicht.


 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die von mir angegebenen 
personen bezogenen Daten ausschließlich durch die IHK Würzburg-Schwein-
furt zu Zwecken der an mich gerichteten Werbung (u.a. Informationen zu 
weiteren  für mich interessante Veranstaltungen) per Post oder E-Mail 
gemäß  den Bestimmungen des BayDSG erhoben, gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden dürfen. Ich kann der Nutzung meiner Daten durch die 
IHK Würzburg-Schweinfurt jederzeit telefonisch (0931 4194-0), schriftlich 
(Postfach 58 40, 97064 Würzburg) oder per E-Mail (info@wuerzburg.ihk.de) 
wider sprechen.


1. Zulassung
Die Zulassung zum Lehrgang erfolgt entsprechend der Eignung der Bewerber. 
Voraussetzung ist die Teilnahme an einer Informationsveranstaltung.


2.  Lehrgangsgebühren
Die Lehrgangsgebühren werden bei Vorlage eines Berechtigungsscheines des 
Jobcenters bzw. der Agentur für Arbeit vollständig übernommen. Zusätzlich 
erhalten die Teilnehmer die Fahrtkosten zum Lehrgangsort erstattet. 


3.  Rücktritt/Kündigung
Ein Teilnehmer kann unter Angabe des Grundes bis 10 Tage nach Vertragsab-
schluss, längstens bis zum Lehrgangsbeginn vom Vertrag zurücktreten. Sollte 
eine Förderung durch einen Kostenträger nicht gewährt werden, kann der 
Teilnehmer ohne Einhaltung einer Frist und kostenfrei vom Vertrag zurück-
treten. Nach Beginn des Lehrgangs besteht bei Aufnahme einer sozialver-
sicherungspflichtigen Tätigkeit ein kostenfreies Kündigungsrecht. Die IHK 
behält sich vor,  falls es die Anmeldesituation erfordert, den Beginntermin 
zu verändern. Auch in diesem Fall besteht ein kostenfreies Kündigungsrecht.


4.  Lernmittel
Die Lernmittel (Bücher bzw. Skripten) werden den Teilnehmern vom Träger 
kostenlos zur Verfügung gestellt und gehen in das Eigentum der Lehrgangs-
teilnehmer über.


TEILNAHMEBEDINGUNGEN


Quelle Titelbild: George Doyle/Stockbyte/ThinkstockPhotos


Alexander Müller
Dr. Karl-Peter Kiesel


Tel.:  0931 4194-550
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  integration@wuerzburg.ihk.de


Christian Kroll


Tel.:  0931 4194-284
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  christian.kroll@wuerzburg.ihk.de


IHRE ANSPRECHPARTNER







Ziel:


Der Lehrgang bietet die Möglichkeit, vorhandene deutsche 
Sprachkenntnisse über B1-Niveau hinaus auf B2-Niveau zu 
erweitern und um berufliche Inhalte zu ergänzen. Dies ist für 
einen beruflichen Einstieg unerlässlich.
Die IT ist in fast allen Branchen das wesentliche Werkzeug 
bei der Erledigung der täglichen Aufgaben. Deshalb sind an 
nahezu jedem Arbeitsplatz in Deutschland IT-Anwendungs-
kenntnisse erforderlich. Der Lehrgang vermittelt Kenntnisse 
der wichtigsten in den Unternehmen eingesetzten  IT-Anwen-
dungen.  Dies betrifft vor allem den Umgang mit der markt-
führenden Standardsoftware (Microsoft Office). Zusätzlich 
lernen die Teilnehmer, mit der am häufigsten eingesetzten 
Unternehmenssoftware SAP grundlegend zu arbeiten.


Inhalte:


Deutsch für den Beruf (B2)  300  U-Std.


Vermittlung der Kenntnisse und Kompetenzen in der deut-
schen Sprache, die dem Niveau B2 des gemeinsamen euro-
päischen Referenzrahmens (GER) entsprechen.


IT-Anwendungen im Unternehmen  300 U-Std.


• IT-Grundlagen inkl. Microsoft Windows  40  U-Std.
• Microsoft Word - Textverarbeitung  80  U-Std.
• Microsoft Excel - Tabellenkalkulation  60  U-Std.
• Microsoft Outlook - Kommunikation   20  U-Std.
• Microsoft Powerpoint - Präsentation  20  U-Std.
• SAP   80  U-Std.


Die IHK Würzburg-Schweinfurt ist:


Abschluss: 


B2-Abschlusstest entsprechend GER, IHK-Zertifikat


Kontakt zu Mitgliedsunternehmen der IHK:


Im Rahmen des Lehrganges wird die IHK die Verbindung 
zu ihren Mitgliedsunternehmen aus Industrie und Handel 
nutzen , um Kontakte zwischen den Unternehmen und den 
erfolgreichen Absolventen herzustellen.


Dauer:


Der Lehrgang beginnt am 07.11.2016 und dauert vier Monate  
(600 Unterrichtsstunden).
Unterrichtszeiten: Montag bis Freitag, 8:00 bis 16:00 Uhr 


Ort:


Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt, Mainau-
straße 33-35, 97082 Würzburg


Ausstattung: 


Im Multimediazentrum der IHK stehen eine moderne Schu-
lungsumgebung, aktuelle Hardware und Software auf dem
neuesten Stand zur Verfügung.


Zielgruppe/Zugangsvoraussetzungen:


Der Lehrgang richtet sich an alle Migranten, die eine beruf-
liche Tätigkeit aufnehmen wollen. Für eine Zulassung zum 
Lehrgang ist ein erfolgreicher Abschluss eines Integrations-
kurses mit bestandener B1-Abschlußprüfung erforderlich. 
Alternativ sind Deutschkenntnisse auf B1-Niveau nachzu-
weisen. Die Teilnehmer müssen über erste IT-Anwendungs-
kenntnisse im Umgang mit grafischen Benutzeroberflächen 
(Microsoft WINDOWS) verfügen.


Dieser Lehrgang ist zertifiziert von:


Förderung:


Wenn Sie eine Zusage zur Förderung des Lehrganges 
erhalten,  ist die Teilnahme kostenlos. Zusätzlich werden 
Ihnen die Fahrtkosten vom Wohnort zum Schulungsort 
erstattet .
Über die Förderung des Lehrganges entscheidet das für Sie 
zuständige Jobcenter bzw. die Agentur für Arbeit. Sie er-
halten dort bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 
einen Berechtigungsschein zum Besuch des Lehrganges. 


Selbstlernzentrum Deutsch:


Im Rahmen des Kurses lernen die Teilnehmer das Selbst-
lernzentrum Deutsch der IHK kennen, eine multimediale 
Lernplattform, mit der die Teilnehmer ihre deutschen 
Sprachkenntnisse (inkl. berufsbezogener Sprachkenntnisse)  
entsprechend ihres individuellen Leistungsstandes ver bes-
sern  können.


Informationsveranstaltungen: 


Vor dem Beginn des Lehrganges ist der Besuch einer Infor-
mationsveranstaltung erforderlich. In den Informationsver-
anstaltungen wird der Lehrgang vorgestellt und es werden 
vorhandene IT-Kenntnisse kurz überprüft. Die Veranstal-
tungen dauern ca. zwei Stunden.


Die ersten Termine der Informationsveranstaltungen sind:
• Montag, 17.10.2016 um 9:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg
• Montag, 17.10.2016 um 14:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg


Weitere Termine erfahren Sie im Internet unter 
www.wuerzburg.ihk.de/integration 
oder telefonisch unter 0931 4194-550 
oder per E-Mail integration@wuerzburg.ihk.de


Deutsch für den Beruf (B2) und 
IT-Anwendung mit SAP
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Aus- und Weiterbildung


ANMELDUNG ZUM LEHRGANG


Deutsch für den Beruf 
(B2) und IT-Netzwerke 


Beginn: 07.11.2016 
Lehrgangsort: Würzburg


Zertifizierter Vollzeitlehrgang


Deutsch für den Beruf (B2) und IT-Netzwerke 


Beginn: 07.11.2016
Lehrgangsort: Würzburg


Name


Geburtsdatum


Telefon


E-Mail


Kundennummer Jobcenter/Agentur für Arbeit (soweit vorhanden)


Vorname


PLZ/Wohnort


Straße/Nr.


Datum Unterschrift 


Datum Unterschrift 


Datenschutzhinweis: Die personenbezogenen Daten des Teilnehmers 
werden  ausschließlich im Rahmen der Veranstaltungsabwicklung durch 
die IHK Würzburg-Schweinfurt elektronisch gespeichert und automatisiert 
verwendet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist. Eine Weitergabe an unberechtigte Dritte 
erfolgt  nicht.


 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die von mir angegebenen 
personen bezogenen Daten ausschließlich durch die IHK Würzburg-Schwein-
furt zu Zwecken der an mich gerichteten Werbung (u.a. Informationen zu 
weiteren  für mich interessante Veranstaltungen) per Post oder E-Mail 
gemäß  den Bestimmungen des BayDSG erhoben, gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden dürfen. Ich kann der Nutzung meiner Daten durch die 
IHK Würzburg-Schweinfurt jederzeit telefonisch (0931 4194-0), schriftlich 
(Postfach 58 40, 97064 Würzburg) oder per E-Mail (info@wuerzburg.ihk.de) 
wider sprechen.


1. Zulassung
Die Zulassung zum Lehrgang erfolgt entsprechend der Eignung der Bewerber. 
Voraussetzung ist die Teilnahme an einer Informationsveranstaltung.


2.  Lehrgangsgebühren
Die Lehrgangsgebühren werden bei Vorlage eines Berechtigungsscheines des 
Jobcenters bzw. der Agentur für Arbeit vollständig übernommen. Zusätzlich 
erhalten die Teilnehmer die Fahrtkosten zum Lehrgangsort erstattet. 


3.  Rücktritt/Kündigung
Ein Teilnehmer kann unter Angabe des Grundes bis 10 Tage nach Vertragsab-
schluss, längstens bis zum Lehrgangsbeginn vom Vertrag zurücktreten. Sollte 
eine Förderung durch einen Kostenträger nicht gewährt werden, kann der 
Teilnehmer ohne Einhaltung einer Frist und kostenfrei vom Vertrag zurück-
treten. Nach Beginn des Lehrgangs besteht bei Aufnahme einer sozialver-
sicherungspflichtigen Tätigkeit ein kostenfreies Kündigungsrecht. Die IHK 
behält sich vor,  falls es die Anmeldesituation erfordert, den Beginntermin 
zu verändern. Auch in diesem Fall besteht ein kostenfreies Kündigungsrecht.


4.  Lernmittel
Die Lernmittel (Bücher bzw. Skripten) werden den Teilnehmern vom Träger 
kostenlos zur Verfügung gestellt und gehen in das Eigentum der Lehrgangs-
teilnehmer über.


TEILNAHMEBEDINGUNGEN


Quelle Titelbild: vaeenma/iStock/ThinkstockPhotos


Dr. Karl-Peter Kiesel
Alexander Müller


Tel.:  0931 4194-550
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  integration@wuerzburg.ihk.de


Christian Kroll


Tel.:  0931 4194-284
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  christian.kroll@wuerzburg.ihk.de


IHRE ANSPRECHPARTNER







Abschluss: 


B2-Abschlusstest entsprechend GER, IHK-Zertifikat


Kontakt zu Mitgliedsunternehmen der IHK:


Im Rahmen des Lehrganges wird die IHK die Verbindung 
zu ihren Mitgliedsunternehmen aus Industrie und Handel 
nutzen , um Kontakte zwischen den Unternehmen und den 
erfolgreichen Absolventen herzustellen.


Dauer:


Der Lehrgang beginnt am 07.11.2016 und dauert vier Monate  
(600 Unterrichtsstunden).
Unterrichtszeiten: Montag bis Freitag, 8:00 bis 16:00 Uhr 


Ort:


Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt, Mainau-
straße 33-35, 97082 Würzburg


Ausstattung: 


Im Multimediazentrum der IHK stehen eine moderne Schu-
lungsumgebung, aktuelle Hardware und Software auf dem
neuesten Stand zur Verfügung.


Zielgruppe/Zugangsvoraussetzungen:


Der Lehrgang richtet sich an alle Migranten, die eine 
berufliche  Tätigkeit aufnehmen wollen. Für eine Zulassung 
zum Lehrgang ist ein erfolgreicher Abschluss eines Inte-
grationskurses mit bestandener B1-Abschlußprüfung erfor-
derlich. Alternativ  sind Deutschkenntnisse auf B1-Niveau 
nachzuweisen. Die Teilnehmer müssen über allgemeine IT-
Kenntnisse und grundlegende Netzwerkkenntnisse verfügen. 
Vorab ist ein Zugangstest zu absolvieren, in dem die Vor-
kenntnisse geprüft werden. Vor allem um Missverständnisse 
bei den IT-Fachbegriffen zu vermeiden kann der Test auch in 
Englisch absolviert werden.


Dieser Lehrgang ist zertifiziert von: 


Förderung:


Wenn Sie eine Zusage zur Förderung des Lehrganges erhal-
ten, ist die Teilnahme kostenlos. Zusätzlich werden Ihnen 
die Fahrtkosten vom Wohnort zum Schulungsort erstattet.
Über die Förderung des Lehrganges entscheidet das für 
Sie zuständige Jobcenter bzw. die Agentur für Arbeit. 
Sie erhalten dort bei Vorliegen der persönlichen Voraus-
setzungen einen Berechtigungsschein zum Besuch des 
Lehrganges. 


Selbstlernzentrum Deutsch:


Im Rahmen des Kurses lernen die Teilnehmer das Selbst-
lernzentrum Deutsch der IHK kennen, eine multimediale 
Lernplattform, mit der die Teilnehmer ihre deutschen 
Sprachkenntnisse (inkl. berufsbezogener Sprachkenntnisse 
z.B. aus dem IT-Bereich) entsprechend ihres individuellen 
Leistungsstandes verbessern können.


Informationsveranstaltungen: 


Vor dem Beginn des Lehrganges ist der Besuch einer  Infor-
mationsveranstaltung erforderlich. In den Informations-
veranstaltungen wird der Lehrgang vorgestellt und es 
werden die vorhandenen IT-Vorkenntnisse überprüft. Die 
Veranstaltungen dauern ca. zwei Stunden.


Die ersten Termine der Informationsveranstaltungen sind:
• Montag, 17.10.2016 um 9:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg
• Montag, 17.10.2016 um 14:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg


Weitere Termine erfahren Sie im Internet unter 
www.wuerzburg.ihk.de/integration 
oder telefonisch unter 0931 4194-550 
oder per E-Mail integration@wuerzburg.ihk.de


Deutsch für den Beruf (B2) und 
IT-Netzwerke 


Ziel:


Der Lehrgang bietet die Möglichkeit, vorhandene deutsche 
Sprachkenntnisse über B1-Niveau hinaus auf B2-Niveau zu 
erweitern und um berufliche Inhalte zu ergänzen. Dies ist für 
einen beruflichen Einstieg unerlässlich. Die IT-Branche boomt. 
Arbeitskräfte werden in großer Zahl gesucht. Migranten mit 
guten IT-Vorkenntnissen bieten sich sehr gute Chancen. Vo-
raussetzung dafür ist allerdings, dass evtl. vorhandene Lücken  
bei den IT-Netzwerkkenntnissen zu dem in Deutschland 
geforderten  Niveau geschlossen werden. Vor allem müssen 
die Kenntnisse aber - z.B. über ein IHK-Zertifikat  - gegenüber 
den Unternehmen auch nachgewiesen werden können. Im 
Lehrgang werden zunächst die vorhandenen Kenntnisse aus 
dem Bereich Netzwerkgrundlagen überprüft und erweitert. 
Den Schwerpunkt bildet die Schulung des marktführenden 
Netzwerkbetriebssystems Windows Server.


Inhalte:


• Deutsch für den Beruf (B2)  300  U-Std.
Vermittlung der Kenntnisse und Kompetenzen in der deut-
schen Sprache, die dem Niveau B2 des gemeinsamen euro-
päischen Referenzrahmens (GER) entsprechen.


• IT-Netzwerke  
 Grundlagen lokale Netzwerke 60 U-Std.
 - Topologien
 - Übertragungsmedien
 - Client/Server
 - Protokolle
• Netzwerkbetriebssystem Microsoft Windows 
 Server 2012/2016 240 U-Std.
 - Installation
 - Verzeichnisdienst Active Directory
 - Domain Name System (DNS)  
 - Dynamische IP-Konfiguration (DHCP)
 - Benutzer- und Gruppenverwaltung
 - Datei- und Druckdienste
 - Gruppenrichtlinien
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Aus- und Weiterbildung


ANMELDUNG ZUM LEHRGANG


Deutsch für den Beruf 
(B2) und Logistik mit 
IT-Anwendung und SAP 


Beginn: 07.11.2016 
Lehrgangsort: Würzburg


Zertifizierter Vollzeitlehrgang


Deutsch für den Beruf (B2) und Logistik 
mit IT-Anwendung und SAP


Beginn: 07.11.2016
Lehrgangsort: Würzburg


Name


Geburtsdatum


Telefon


E-Mail


Kundennummer Jobcenter/Agentur für Arbeit (soweit vorhanden)


Vorname


PLZ/Wohnort


Straße/Nr.


Datum Unterschrift 


Datum Unterschrift 


Datenschutzhinweis: Die personenbezogenen Daten des Teilnehmers 
werden  ausschließlich im Rahmen der Veranstaltungsabwicklung durch 
die IHK Würzburg-Schweinfurt elektronisch gespeichert und automatisiert 
verwendet. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies 
gesetzlich vorgeschrieben ist. Eine Weitergabe an unberechtigte Dritte 
erfolgt  nicht.


 Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die von mir angegebenen 
personen bezogenen Daten ausschließlich durch die IHK Würzburg-Schwein-
furt zu Zwecken der an mich gerichteten Werbung (u.a. Informationen zu 
weiteren  für mich interessante Veranstaltungen) per Post oder E-Mail 
gemäß  den Bestimmungen des BayDSG erhoben, gespeichert, verarbeitet 
und genutzt werden dürfen. Ich kann der Nutzung meiner Daten durch die 
IHK Würzburg-Schweinfurt jederzeit telefonisch (0931 4194-0), schriftlich 
(Postfach 58 40, 97064 Würzburg) oder per E-Mail (info@wuerzburg.ihk.de) 
wider sprechen.


1. Zulassung
Die Zulassung zum Lehrgang erfolgt entsprechend der Eignung der Bewerber. 
Voraussetzung ist die Teilnahme an einer Informationsveranstaltung.


2.  Lehrgangsgebühren
Die Lehrgangsgebühren werden bei Vorlage eines Berechtigungsscheines des 
Jobcenters bzw. der Agentur für Arbeit vollständig übernommen. Zusätzlich 
erhalten die Teilnehmer die Fahrtkosten zum Lehrgangsort erstattet. 


3.  Rücktritt/Kündigung
Ein Teilnehmer kann unter Angabe des Grundes bis 10 Tage nach Vertragsab-
schluss, längstens bis zum Lehrgangsbeginn vom Vertrag zurücktreten. Sollte 
eine Förderung durch einen Kostenträger nicht gewährt werden, kann der 
Teilnehmer ohne Einhaltung einer Frist und kostenfrei vom Vertrag zurück-
treten. Nach Beginn des Lehrgangs besteht bei Aufnahme einer sozialver-
sicherungspflichtigen Tätigkeit ein kostenfreies Kündigungsrecht. Die IHK 
behält sich vor,  falls es die Anmeldesituation erfordert, den Beginntermin 
zu verändern. Auch in diesem Fall besteht ein kostenfreies Kündigungsrecht.


4.  Lernmittel
Die Lernmittel (Bücher bzw. Skripten) werden den Teilnehmern vom Träger 
kostenlos zur Verfügung gestellt und gehen in das Eigentum der Lehrgangs-
teilnehmer über.


TEILNAHMEBEDINGUNGEN


Quelle Titelbild: monkeybusinessimages/iStock/ThinkstockPhotos


Alexander Müller
Dr. Karl-Peter Kiesel


Tel.:  0931 4194-550
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  integration@wuerzburg.ihk.de


Christian Kroll


Tel.:  0931 4194-284
Fax:  0931 4194-300
E-Mail:  christian.kroll@wuerzburg.ihk.de


IHRE ANSPRECHPARTNER







Ziel:


Der Lehrgang bietet die Möglichkeit, vorhandene deutsche 
Sprachkenntnisse über B1-Niveau hinaus auf B2-Niveau zu 
erweitern und um berufliche Inhalte zu ergänzen. Dies ist für 
einen beruflichen Einstieg unerlässlich.
Die Logistikbranche wächst kontinuierlich. Deshalb benö-
tigen die Unternehmen der Branche zusätzliche Mitarbei-
ter. Daraus ergeben sich Chancen für Migranten, die über 
Kenntnisse und Fähigkeiten in diesem Bereich verfügen. 
Der Lehrgang vermittelt zunächst das theoretische Logi-
stik-Know-how. Die IT ist auch in der Logistik - wie in fast 
allen Branchen - das wesentliche Werkzeug bei der Erledi-
gung der täglichen Aufgaben. Deshalb werden IT-Kenntnisse 
der wichtigsten Standardanwendungen (Microsoft Office) 
vermittelt . Zusätzlich lernen die Teilnehmer mit der am 
häufigsten eingesetzten Unternehmenssoftware SAP grund-
legend umzugehen. 


Inhalte:


• Deutsch für den Beruf (B2)  300  U-Std.
Vermittlung der Kenntnisse und Kompetenzen in der deut-
schen Sprache, die dem Niveau B2 des gemeinsamen euro-
päischen Referenzrahmens (GER) entsprechen.


• Logistik 120 U-Std.
 - Wareneingang und Warenlagerung
 - Innerbetrieblicher Transport
 - Verordnungen im Lager
 - Kommissionierung und Verpackung
 - Versand und Transport
• IT-Anwendungen im Bereich Logistik 180  U-Std.
 - IT-Grundlagen inkl. Microsoft Windows
 - Microsoft Word - Textverarbeitung
 - Microsoft Excel - Tabellenkalkulation
 - Microsoft Outlook - Kommunikation 
 - SAP-Basis
 - SAP-Logistik


Die IHK Würzburg-Schweinfurt ist:


Abschluss: 


B2-Abschlusstest entsprechend GER, IHK-Zertifikat


Kontakt zu Mitgliedsunternehmen der IHK:


Im Rahmen des Lehrganges wird die IHK die Verbindung zu 
ihren Mitgliedsunternehmen aus Industrie und Handel nut-
zen, um Kontakte zwischen den Unternehmen und den er-
folgreichen Absolventen herzustellen


Dauer:


Der Lehrgang beginnt am 07.11.2016 und dauert vier Monate 
(600 Unterrichtsstunden).
Unterrichtszeiten: Montag bis Freitag, 8:00 bis 16:00 Uhr  


Ort:


Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt, Mainau-
straße 33-35, 97082 Würzburg


Ausstattung: 


Im Multimediazentrum der IHK stehen eine moderne Schu-
lungsumgebung, aktuelle Hardware und Software auf dem 
neuesten Stand zur Verfügung.


Zielgruppe/Zugangsvoraussetzungen:


Der Lehrgang richtet sich an alle Migranten, die eine beruf-
liche Tätigkeit aufnehmen wollen. Für eine Zulassung zum 
Lehrgang ist ein erfolgreicher Abschluss eines Integrations-
kurses mit bestandener B1-Abschlußprüfung erforderlich. 
Alternativ  sind Deutschkenntnisse auf B1-Niveau nach-
zuweisen. Die Teilnehmer müssen über erste IT-Anwendungs-
kenntnisse im Umgang mit grafischen Benutzeroberflächen 
(Microsoft WINDOWS) verfügen.


Dieser Lehrgang ist zertifiziert von: 


Förderung:


Wenn Sie eine Zusage zur Förderung des Lehrganges erhal-
ten, ist die Teilnahme kostenlos. Zusätzlich werden Ihnen 
die Fahrtkosten vom Wohnort zum Schulungsort erstattet.
Über die Förderung des Lehrganges entscheidet das für Sie 
zuständige Jobcenter bzw. die Agentur für Arbeit. Sie er-
halten dort bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 
einen Berechtigungsschein zum Besuch des Lehrganges. 


Selbstlernzentrum Deutsch:


Im Rahmen des Kurses lernen die Teilnehmer das Selbst-
lernzentrum Deutsch der IHK kennen, eine multimediale 
Lernplattform, mit der die Teilnehmer ihre deutschen 
Sprachkenntnisse (inkl. berufsbezogener Sprachkenntnisse 
z.B. aus dem Logistik-Bereich) entsprechend ihres indivi-
duellen Leistungsstandes verbessern können.


Informationsveranstaltungen: 


Vor dem Beginn des Lehrganges ist der Besuch einer  Infor-
mationsveranstaltung erforderlich. In den Informations-
veranstaltungen wird der Lehrgang vorgestellt und es 
werden vorhandene IT-Kenntnisse kurz überprüft. Die 
Veranstaltungen dauern ca. zwei Stunden.


Die ersten Termine der Informationsveranstaltungen sind:
• Montag, 17.10.2016 um 9:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg
• Montag, 17.10.2016 um 14:00 Uhr 
 im Multimediazentrum der IHK Würzburg-Schweinfurt,  
 Mainaustraße 33-35, 97082 Würzburg


Weitere Termine erfahren Sie im Internet unter 
www.wuerzburg.ihk.de/integration 
oder telefonisch unter 0931 4194-550 
oder per E-Mail integration@wuerzburg.ihk.de


Deutsch für den Beruf (B2) und Logistik 
mit IT-Anwendung und SAP
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4. Fachtag "Kultursensibilität in der Suchtprävention mit Kindern und Jugendlichen" 
am 24. Oktober 2016 
Die Stadt Würzburg lädt in Kooperation mit der Diakonie zum Fachtag "Kultursensibilität in 
der Suchtprävention mit Kinder und Jugendlichen" am Montag, den 24. Oktober 2016 ins 
Kloster Himmelspforten in der Mainaustraße 42 in Würzburg ein. Nach Grußworten von 
Oberbürgermeister Christian Schuchardt und Sozialreferentin Dr. Hülya Düber warten auf 
die Teilnehmer spannende Vorträge und Workshops zu den spezifischen 
Herausforderungen im Hinblick auf die Vielfalt der Zielgruppe. Inwieweit sind kulturelle 
Prägungen für eine Suchtentstehung oder ein bestimmtes Konsumverhalten 
ausschlaggebend? Wie kann man dieser Entwicklung frühzeitig begegnen? Wie reagiert 
man z.B. auf exzessiven Alkoholkonsum? Wie geht man beispielsweise mit Rauchritualen 
um? Mit diesen und weiteren Fragen beschäftigt sich der Fachtag.  
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: www.fachtag-
wuerzburg.de 
Bitte melden Sie sich bei Interesse bis spätestens 19. Oktober 2016 an.  
 
  
5. Jugendpolitisches Fachforum: Integration junger Geflüchteter am 3./4. November 
2016 
Die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland e.V.  in Kooperation mit 
der Diakonie Deutschland und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend lädt vom 3. - 4. November 2016 herzlich zum Jugendpolitischen Fachforum zum 
Thema "Integration junger Geflüchteter" in die Kolping Akademie Würzburg ein (Kolpingplatz 
1, 97070 Würzburg). Eingeladen sind Ehrenamtliche und Hauptberufliche, die Anregungen 
für die eigene Tätigkeit erhalten möchten. Neben verschiedenen Fachvorträgen steht auch 
die gemeinsame Erarbeitung von Konzepten auf der Tagesordnung, mit der Fragestellung 
"Wie muss eine Integrationspolitik in Deutschland aussehen, damit der Integrationsprozess 
von jungen geflüchteten Menschen gelingt?". 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung können Sie dem beiliegendem 
Flyer entnehmen oder finden Sie online unter:  www.evangelische-
jugend.de/sozialraeumlichwirken 

  
 
 

6. Fachtagung "Ohne Angst verschieden sein können" vom 09. bis 11. November 2016 
Der Bezirksjugendring lädt vom 09. bis 11. November 2016 herzlich zum Seminar "Ohne 
Angst verschieden sein können" in die Jugendbildungsstätte Unterfranken in der Berner 
Straße 14 (97084 Würzburg) ein. Auf die Teilnehmer warten spannende Themen und 
Vorträge, wie z.B. "Rassismuskritische Migrationspädagogik", "Gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit" und vieles mehr. Das Seminar thematisiert die Chancen und 
Herausforderungen von herkunftsbedingter Vielfalt aber auch den Umgang mit 
"Alltagsrassismus".  
Weitere Informationen zum Seminar und die Möglichkeit zur Anmeldung  können Sie dem 
beiliegenden Flyer entnehmen oder finden Sie unter: www.jubi-unterfranken.de/ohne-angst-
verschieden-sein-koennen/ 

  
 
 

7. Ausbildung zur "Fachkraft Betreuung für Menschen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund" 
Das Bildungswerk der bayerischen Wirtschaft (BBW) bildet ab 11. November 2016 in 160 
Unterrichtsstunden zur "Fachkraft Betreuung für Menschen mit Flucht- und 
Migrationshintergrund" aus. Die Weiterbildung richtet sich an Interessierte, die langfristig 
eine Beschäftigung im Asylbereich aufnehmen wollen und beinhaltet z.B. die Themen: 
"Asylrecht und Arbeitsmarktzugang", "Interkulturelle Kommunikation", "Religiöse und 
kulturelle Bildung", "Umgang mit Traumatisierung", "Zusammenarbeit mit 
Flüchtlingsnetzwerken" und vieles mehr.   
Weitere Informationen sind im beigefügten pdf zusammengefasst.  

  
 
 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  

http://www.fachtag-wuerzburg.de/
http://www.fachtag-wuerzburg.de/
http://www.evangelische-jugend.de/sozialraeumlichwirken
http://www.evangelische-jugend.de/sozialraeumlichwirken
http://www.jubi-unterfranken.de/ohne-angst-verschieden-sein-koennen/
http://www.jubi-unterfranken.de/ohne-angst-verschieden-sein-koennen/



3. und 4. November 2016 in Würzburg, Kolping Akademie Mainfranken


3. November 2016, 16 Uhr: Study Visits und Dinner Diskussion
4. November 2016, 9.30 – 16 Uhr: Fachforum mit Vorträgen, 


jugendpolitischem Podium und Workshops


2015 war das Jahr, in dem die bisher größte Zahl von Menschen aus 
Kriegs- und Krisengebieten wie Syrien, Afghanistan, Eritrea und dem 
Irak nach Deutschland kamen. Rund ein Drittel dieser Eingereisten 
sind Kinder und Jugendliche. 2016 und 2017 sind die Jahre, in denen 
sie ankommen und heimisch werden sollen. Eine große gesellschaft-
liche Herausforderung, an der auch die  evangelische Kinder- und 
Jugendarbeit mitwirkt. 


Dabei hat sie das Ziel vor Augen, dass junge Geflüchtete möglichst 
schnell und umfassend unterstützt und gefördert werden sowie 
langfristige Entwicklungsperspektiven finden. Mit ihren vielfältigen 
Zugängen zu jungen Menschen, ihrem Ehrenamtspotential sowie 
durch ihre Fachkräfte trägt sie mit außerschulischen Bildungsange-
boten dazu bei, dass ein Miteinander entsteht und junge Geflüchtete 
Partizipation und Teilhabe erleben.  


Das Jugendpolitische Fachforum „sozial.räumlich.wirken.“ will eine 
Plattform bieten, um aus der Praxis heraus die Frage zu stellen:


Wie muss eine Integrationspolitik in Deutschland aussehen, damit 
der Integrationsprozess von jungen geflüchteten Menschen vor Ort 
gelingt? Integration wird dabei verstanden als wechselseitiger Pro-
zess der interkulturellen Öffnung. Weiter geht es darum, sich über die 
(jugend)politisch notwendigen Rahmenbedingungen zu verständi-
gen und die Anforderungen auf allen Ebenen und insbesondere die 
Herausforderungen für die Praxis vor Ort  zu beschreiben. 


Eingeladen sind Ehrenamtliche und Hauptberufliche,  die an der 
jugendpolitischen Einordnung der Situation junger Geflüchteter 
interessiert sind und Impulse daraus für ihre Arbeit erhalten wollen. 
Aus den Tagungsergebnissen wird ein jugendpolitisches Impulspapier 
erarbeitet.


Jugendpolitisches Fachforum:  
Integration junger Geflüchteter


sozial.RäuMlIcH.wirken







Jugendpolitisches Fachforum: Integration junger Geflüchteter


sozial.RäuMlIcH.wirken


Alle weiteren Infos zur Tagung und zur Online-Anmeldung unter:  


www.aej.de/sozialraeumlichwirken


Programm


Donnerstag 3. November 2016
Uhrzeit
15:00 - 16:00  Ankommen und Begrüßungscafé
16:00 - 19:00 Study-Visit – Sozialraumspaziergang
19:30  Abendessen in der Stadt mit Dinner-Diskussion


Freitag 4. November 2016
9:30 Begrüßung  


aej, Evangelische Jugend Bayern, Diakonie Deutschland


9:45 Theologische Reflektion zu Flucht, Asyl und Fremdheit  
„Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt mich aufgenommen …“ 
Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt, universität Tübingen 


10:30 - 11:15 Fachvortrag: „sozial.räumlich.wirken – 
jungen Geflüchteten langfristige Perspektiven bieten“ 
Prof. Dr. Gunther Graßhoff, universität Hildesheim


11:15 - 11:45 Pause
11:45 - 12:45 Jugendpolitisches Podium - mit Prof. Dr. Elisabeth Gräb-Schmidt; 


Prof. Dr. Gunther Graßhoff, universität Hildesheim; Beate Walter-
Rosenheimer, jugendpolitische Sprecherin der Bundestagsfraktion 
Bündnis 90 DIE GRÜNEN; Hannah Weber, Ev. Jugend Berlin - 
Brandenburg - Schlesische Oberlausitz; Klaus Schenk, 
Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und 
Integration; N.N.; Jugendliche ohne Grenzen (JOG);  
Moderation: Frederik lohse


13:00 - 14:00 Mittagspause


14:00 - 15:30 Denkfabrik: Perspektiven für junge Geflüchtete im Sozialraum  
Ihr werdet an diesem Nachmittag Bürgermeister*in, junge*r Geflüchtete*r, 
lehrer*in, Direktor*in, Sozialarbeiter*in, Pfarrer*in oder einfach ein Nachbar*in 
sein. Alle wohnhaft oder tätig in einem Ort, der für eine Gemeinschaftsunterkunft 
verantwortlich ist. 


Im Rahmen einer Denkfabrik werdet ihr folgende Aspekte diskutieren:  
Was braucht es für eine gute Sozialraumarbeit? Wie können das regionalen  
Schulzentrum, die Gemeinschaftsunterkunft, die Kirchengemeinde, die evange-
lische Jugend zusammen wirken? Welchen organisatorischen und finanziellen 
Rahmenbedingungen müssen vorhanden sein? und mit welcher Haltung muss 
gearbeitet werden, damit Integration gelingt? Aus diesem Diskurs heraus sollen 
Thesen entstehen, die den jugendpolitischen Handlungsbedarf aufzeigen.


15:30 Ergebnispräsentation
16:00 – 16:15 Verabschiedung


Weitere Informationen, Anreise und Kontakt? 
Zeit:   3. November 2016, 16 -21 uhr
  4. November 2016,  9:30 - 16 uhr


Ort:   Kolping Akademie Mainfranken, 
  Kolpingplatz 1, 97070 Würzburg


Unterkunft:  In umliegenden Hotels, 
  Reservierung durch aej


Kontakt:  
Doris Klingenhagen (aej) 
Telefon:  0511 12 15 137 
Mail:  doris.klingenhagen@evangelische-jugend.de


Christine Lohn (Diakonie Deutschland) 
Telefon: 030 65211 1684 
Mail: christine.lohn@diakonie.de


Ilona Schuhmacher (EJB) 
Telefon: 0 9 11  43 04  268  
Mail: schuhmacher@ejb.de


Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in 
Deutschland e.V. (aej) 
Otto-Brenner-Str.9, 30159 Hannover


Anreise: 
Wegbeschreibung vom Hauptbahnhof  
(Fußweg 500 Meter) 
Vom Hauptbahnhof Würzburg folgen Sie der Kaiserstraße 
bis zum Barbarossaplatz. Überqueren Sie diesen Platz und 
gehen Sie in die Oberthürstraße, welche als kleine Neben-
straße neben dem Hotel Würzburger Hof beginnt. Folgen  
Sie dieser, bis Sie rechterhand den Kolpingplatz sehen. 
Das Gebäude des Kolping-centers Mainfranken ist etwas 
unterhalb mit der Hausnummer 1 gelegen.


Anfahrtsbeschreibung mit dem Auto 
Von der A7 kommend nehmen Sie die Autobahnausfahrt 
Würzburg Estenfeld und fahren auf der B19 immer in  
Richtung Stadtmitte / Zentrum.


Von der A3 und A81 kommend nehmen Sie die Autobahn-
ausfahrt Würzburg / Heidingsfeld und fahren auf der B19 
immer in Richtung Stadtmitte / Zentrum
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„Wir weiten das Land!“ 
 
 
 
 


 
Unter diesem Motto stand die Erweiterung 
der Jugendbildungsstätte Unterfranken, die 
im Herbst 2016 abgeschlossen sein wird. Die 
Landeskoordination Bayern für Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage hat seit 
2012 ihren Sitz in unserem Haus. Zusammen 
eröffnen wir die Erweiterung mit der 
Fachtagung „Ohne Angst verschieden sein 
können“. 
 
  


   Teilnahmebedingungen…    
 


Tagungspreis ohne Übernachtung  
 


   100,- / 80.- (erm.) 
 


Tagungspreis mit Übernachtung  
 


   150,- / 120,- (erm.) 


Die Anmeldung erfolgt  


bis zum 31.10.2016 unter: 
 


www.jubi-unterfranken.de 
 
 
 


 


Die Jugendbildungsstätte 
Unterfranken 
 
 
 


 


Die Jugendbildungsstätte ist eine 
diversitätsorientierte Facheinrichtung des 
Bezirksjugendrings mit bundesweitem 
Modellcharakter. 
 


Ihr inhaltliches Angebot spiegelt die zahlreichen 
Facetten einer rassismuskritischen Jugendarbeit 
wider.  
 


Die Bildungsreferate greifen ineinander und 
setzen dabei unterschiedliche Akzente: 
 
 


i nk l us i v  arbeitet mit verschiedenen 
Angeboten am neuen Wir in Deutschland 
 


courag i e r t  schützt durch unterschiedliche 
Trainings die Vielfalt der Gesellschaft 
 


grenzen lo s  schafft Begegnung über nationale 
Grenzen hinweg 
 


ve rne tz t  bringt die Schulen ohne Rassismus – 
Schulen mit Courage in Unterfranken zusammen 
 


qua l i f i z i e r t  bietet rassismuskritische 
Grundlagen zur Aus-, Fort- und Weiterbildung 
 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Fachtagung  
für Rassismuskritische Migrationspädagogik 
 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


09.-11.11.2016 
Jugendbildungsstätte Unterfranken 


 
 
 


 
 







 


 


Fachtagung für  
     Rassismuskrit ische  
          Migrationspädagogik  
 
 


Schwarz und Weiß sind keine Hautfarben. 
Sie sind Ausdruck eines Bewusstseins dafür, 
dass es Rassismus in unseren Köpfen gibt, 
der sich als Alltagsrassismus zeigt. 
 


Schwarz und Weiß trennen uns und halten 
uns zusammen. Rassismus verletzt, Rassis-
mus tötet. Rassismus vergiftet unser demo-
kratisches Zusammenleben. Wir müssen 
über Rassismus reden. Heute. Mehr denn 
je.  
 


Wir werden das zusammen mit bekannten 
und erfahrenen Referent*innen bei unserer 
Fachtagung vom 09.-11.11.2016 in der Ju-
gendbildungsstätte Unterfranken in Würz-
burg tun.  
 


   Mittwoch, 9.11.2016… 
    
 


17.00 Uhr Anreise und Check-In 


18.00 Uhr Buffet in Marrakesch 


19.00 Uhr Prolog 
Preach & Poetry Slam 


19.30 Uhr Eröffnung  
mit Stefan Lutz-Simon und 
Batsheva Dagan 


20.00 Uhr Film 
Batsheva Dagan – Chika, 
die Hündin im Ghetto  
(Filmteam Trikk 17) 


21.00 Uhr Nacht in Kreuzberg 


 


 
 
 
 


 


   Donnerstag, 10.11.2016… 


 
09.00  Who-is-Who  


09.30  Eröffnungsvortrag  
Wolfgang Nieke:  
„Rassismuskritische Migrations- 
pädagogik im Zusammenhang mit 
der Interkulturellen Pädagogik“ 


10.45  Vortrag  
Cedric Essi:  
„Amerikanistische Perspektiven auf 
rassismuskritische Pädagogik“ 


12.00  Mittagessen 


13.00  Meet and Greet @Kreuzberg  


13.30  Workshops 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


 


 


 
 
 
 


 


17.30  Abendessen 


19.00  Gruppenbezogene Menschen-
feindlichkeit – Eine Bayernstudie 
der LMU (aktuelle Studie) 


  
  Freitag, 11.11.2016…


 
09.00  Wege und Räume  


09.30  (a) Wege 
- Anti-Bias/ 
  diskriminierungskritische Bildung 
- Betzavta-Ausbildung 
- Rassismuskritische  
   Auseinandersetzung 
(b) Gedanken(-Räume) 


12.00  Mittagessen 


13.00  Vortrag von Elina Marmer mit  
anschließendem  
Abschlussgespräch 


15.00  Ausklang mit dem Abou Fakher–
Hermes–Schneider-Trio 


 


- Critial Whiteness:  
Laura Digoh-Ersoy 


- Sprache und Alltagsrassismus: Anne 
Chebu 


- Aktueller Rechtspopulismus  
in Europa: Andreas Speit 


- Rassismus als Menschenrechts- 
verletzung  Lucia Muriel 


- Intersektionalität und Mehrfach- 
diskriminierung: Naim Balikavlayan 


- Antimuslimischer Rassismus:  
Mustafa Ayanoglu 


- Sinti & Roma-Feindlichkeit:  
Petra Rosenberg 


- Antisemitismus: Oliver Fassing 
- Flucht & Asyl: AK Mehr als 16a (KHG) 
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Fachkraft Betreuung für 
Menschen mit Migrations- 


und Fluchthintergrund 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 


Informationen  


Ansprechpartner/-in  
Mira Bernhart 


E-Mail 
bernhart.mira@sw.bbw.de 


 
bbw gGmbH Schweinfurt 


Londonstraße 20  
97424 Schweinfurt  


Telefon: 09721 1724 - 43 
Telefax: 09721 1724 - 50 


 
 
 
 


Berufsbegleitende Weiterbildung 


Ihr Bildungspartner bbw gGmbH 
 
Seit vielen Jahren stehen wir durch die Ausbildung 
und die Weiterbildungsangebote in regelmäßigem 
Austausch mit Fach- und Führungskräften aus 
Unternehmen der Sozialwirtschaft. Aufgrund dieses 
Dialoges, der gesellschaftlichen Entwicklungen und 
der Erfordernisse in der Begleitung und Bildung von 
Kindern und Jugendlichen, der Betreuung im 
sozialen, pädagogischen und therapeutischen 
Bereich entwickeln wir unsere 
Qualifizierungsangebote ständig weiter.  


 
Unsere berufsbegleitenden Fort- und 
Weiterbildungen sind darauf ausgerichtet, die 
Handlungskompetenz zu steigern. Unter Kompetenz 
verstehen wir dabei die Fähigkeit zur erfolgreichen 
Bewältigung komplexer Anforderungen. Sie umfasst 
sowohl Fachwissen und praktische Fähigkeiten als 
auch soziale Verhaltenskomponenten.  


 
Neue Impulse für die tägliche Praxis, professionelle 
Sicherheit und kreative Lösungsansätze erwerben 
Sie in einem interaktiven und kommunikativen 
Lernprozess. Sie werden begleitet  von unseren 
erfahrenen Dozenten und Seminarleitern und haben 
die Gelegenheit, sich mit Berufskollegen 
auszutauschen. 


 
Kursgebühren 
 
Die Teilnehmergebühr beträgt  1062.40 Euro. 


Die Weiterbildung ist nach AZAV zertifiziert und 
kann über die Agentur für Arbeit gefördert werden. 


Für diese Weiterbildung ist auch eine Förderung 
über WeGebAU möglich. 


 







 


 


Zielsetzung des Seminars 


Die Weiterbildung für Betreuer in Einrichtungen und 
Institutionen der Asyl- und Flüchtlingspolitik beinhaltet 
Fähigkeiten und Fertigkeiten einer gelingenden 
Betreuung innerhalb verschiedener Wohnformen sowie 
ambulanter Dienste. Das Merkmal aller Einrichtungen 
und ambulanter Dienste ist das Aufeinandertreffen vieler 
Menschen mit unterschiedlicher Herkunft und Kultur, 
welche auf kleinem Raum kurzfristig oder längerfristig 
zusammen leben und sich in einem fremden Land 
orientieren müssen. 


Die Aufgaben der Mitarbeiter liegen darin, die 
Schutzsuchenden in ihrem eigenverantwortlichen 
Handeln und Agieren zu unterstützen und ggf. auf ein 
eigenständiges Leben in Deutschland vorzubereiten, 
Hilfestellung bei der Integration in die Gesellschaft zu 
leisten sowie Probleme innerhalb von Gruppen zu lösen. 
Es geht um Integration in das soziale wie auch berufliche 
Leben und die damit verbundenen Chancen und 
Herausforderungen. 


 
Zielgruppe / Zugangsvoraussetzung 


Beschäftigte in Einrichtungen für Menschen mit 
Fluchthintergrund oder Interessierte, die langfristig eine 
Beschäftigung dort aufnehmen wollen. 


 
 
Mögliche Einsatzfelder 


 Asylbewerbereinrichtungen 


 Aufnahmeeinrichtungen 


 Flüchtlingsunterkünfte 


 Von privaten Organisationen geführte soziale 
Einrichtungen 


 Wohngruppen mit unbegleiteten, minderjährigen 
Flüchtlingen 


 Bildungsträger 


Inhalte 


 Berufsbild und berufliche Rolle 


 Asylrecht und Arbeitsmarktzugang 
 Interkulturelle Kommunikation, Netzwerkaufbau 


 Recht in der Betreuung 
 Religiöse und kulturelle Bildung 


 Umgang mit Fremdenfeindlichkeit und Rassismus 
 Interkulturelles Verständnis von Gesundheit und 


Krankheit 
 Bedeutung von und Umgang mit 


Traumatisierungen 
 Professionelle Zusammenarbeit im 


Flüchtlingsnetzwerk 
 Aktivitäten und Freizeit 


 Konfliktbewältigung 
 Gesunderhaltung, Stressbewältigung, Grenzen, 


professionelle Distanz, Ambiguitätstoleranz 
 Präsentation der Praxisprojekte und Abschluss 


 
 
Methodisch-didaktische Umsetzung 


Eine methodische Vielfalt ermöglicht beste 
Lernergebnisse. Gruppenarbeiten, Praxisübungen und 
Selbsterfahrung finden statt. Es werden Hausarbeiten 
über Praxisaktivitäten angefertigt und besprochen. 
Begleitend erfolgt eine Unterstützung und Beratung 
durch unsere Lehrkräfte und Mitarbeiter. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Besprechung 
und Bearbeitung  von Praxissituationen. 
 


Organisatorisches 


Die Weiterbildung beginnt am 11. November 2016 
und endet am 04. Februar 2017  
Sie umfasst insgesamt 160 Unterrichtsstunden, 
davon 138 als Präsenz. Zwischen den Präsenz-
phasen finden Praxisreflektionen / Selbststudium  in 
Kleingruppen statt. Ergänzend findet drei Mal ein 
Austausch über webex statt. 


 


Theoriephasen/Unterrichtszeit:  13.00 – 18.00 
    09.00 – 16.30 
 
Das Seminar wird berufsbegleitend durchgeführt. 
Auf Wunsch kann es auch Inhouse angeboten 
werden. 


 
 
Referenten 


Referenten mit langjähriger Erfahrung in diesem 


Bereich. 


 
 
Leistungsnachweis / Zertifikat 


Die Teilnehmer führen als Leistungsnachweis ein 
Praxisprojekt durch und präsentieren dies in der 
Präsenzphase. Gemeinsam mit den Dozenten und 
Teilnehmern findet die Reflektion statt. 
 
Nach Abschluss des Seminars erhalten die Teil-
nehmer ein aussagekräftiges Zertifikat, in dem die 
relevanten Unterrichtsinhalte mit Stundenumfang 
dokumentiert werden. 
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- 3 - 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org   www.caritas-wuerzburg.org  
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